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Jentſche Kolonialgeſellſchaft
Telegraphiſcher Bericht

gKachdruck verb S u H Bremen 12 Juni
nter dem Vorſitz ihres Präſidenten des Herzogs Joen Albrecht zu Mecklenburg iſt hier die
ſche Kolonialgeſellſchaft zu ihrer dies

Ahrigen Hauptverſammlung n e Der geſtrige
kag war Vorſtandsſitzungen und den Beratungen des Aus
huſſes gewidmet u a wurde beſchloſſen künftighin imſchluß an die jährli en Wanderausſtellungen der Deut
ſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft koloniale Ausſtel
ungen ins Leben zu rufen In das ſtellvertretende Prä
jum wurden gewählt Graf v Arn im Muskau der
räſident des Oberverwaltungsgerichts v Bitter der

Fizepräſident des Reichstags Geheimrat Prof Dr Paaſche
und Kontreadmiral z D Strauch Die alten Ausſchuß
mitglieder wurden wiedergewählt Dem Ausſchuß gehören
etwa 100 Herren an unter denen ſich zahlreiche alte Afri
zaner befinden u a Dr Karl Peters Gouverneur
gzennigſen uſw An den diesmaligen Verhandlungen
nehmen auch mehrere Herren teil die direkt aus den Kolo
nien kommen ſo Bezirksamtmann a D v St Paul
FllaireTanga Farmer Erd mann Harris und
Farmer Voigts Windhuk

ab Herzog Johann AlIn der heutigen Sitzung
vrecht ſeiner Freude darüber Ausdruck daß Staatsſekretär
dernburg wie im vorigen Jahre ſo auch in dieſem nach
den Kolonien gehe Während er im vorigen Jahre Oſt
afrika beſucht habe wo die weiße Bevölkerung nur geringſei werde er nun Südweſtafrika ſeine Aufmerkſamkeit ſchen
ken Er zieht jetzt in eine Kolonie in der die Weißen im
Vordergrunde ſtehen im Gegenſatz zu Deutſch Oſtafrika
deſſen Gedeihen in erſter Linie von der farbigen Bevölkerung
abhängt Als Vertreter des Reichskolonialamts war Unter
ſtaatsſekretär von Lindequiſt erſchienen Er erklärt Jch
kann verſichern daß es der Wunſch des Reichskanzlers und
der Kolnialverwaltung iſt und mein Hierſein wird Jhnen
das dokumentieren daß wie bisher auch in Zukunft allezeit
die Kolonialverwaltung Hand in Hand arbeiten will mit
allen Kolonialintereſſenten Man wendet ſich darauf den
geſchäftlichen Beratungen zu Den Hauptvortrag hielt
Konſul a D Vohſen über Die Eingeborenenfrage
im Hinblick auf die wirtſchaftliche Entwicke
lung unſerer Kolonien Er führte aus Die Ko
lonialgeſellſchaft die doch das Gewiſſen in der kolonialen
Bewegung darſtellen ſoll darf an dieſer wichtigen Frage
nicht vorübergehen Zur wirtſchaftlichen Ausnutzung unſerer

M tropiſchen Kolonien gibt es drei Wege 1 Beſiedelung des
Landes durch Weiße 2 Anlagen von Plantagen und Groß

ſelbſt
Das für europäiſche

betrieben 3 Heranziehung der Eingeborenen zur
ſtändigen Arbeit in Kleinbetrieben
Mſiedler im deutſchen Afrika in Betracht kommende Land iſt
J klein ſo klein daß ſchon jetzt über Platzmangel geklagt wird
Togo und Kamerun ſcheiden für die Beſiedelung von vorn
herein aus Nur die Hochländer in Oſtafrika ſind für Weiße
bewohnbar Noch größer ſind die wirtſchaftlichen Schwierig
keiten für den europäiſchen Anſiedler Eine Siedelung wird
nur dann erfolgreich ſein wenn die Koloniſten draußen
ebenſo gut und beſſer vorwärts kommen als in der Heimat
wenn ſie keinen Raubbau treiben und ſich nicht auf Koſten
anderer Elemente bereichern Dieſe Bedingungen werden
nur von ganz tüchtigen Landarbeitern erfüllt werden können
und ſelbſt dieſe werden im günſtigſten Falle als Frucht ihrer
Tätigkeit ein mühevolles entbehrungsreiches Leben vor ſich
ſehen Das Zuſammenleben der weißen und ſchwarzen Raſſe
vird zudem ſtets zu Unzuträalichkeiten führen Der Europäer
wird vor dem Schwarzen ſtets eine Bevorzugung erwarten
Die Beſchaffung der Arbeiter hat oft Schwierigkeiten ge
macht das wird nur beſſer werden wenn die Arbeiter auf
den Plantagen angemeſſen bezahlt und anſtändig behandelt
werden Vor allem muß jede Art von Zwangsarbeit ver
mieden werden

An zweiter Stelle referierte Reichstagsabg Stabsarzt
a D Dr Arning über dasſelbe Thema Er hob hervor
Jh kann in vielem dem Vorredner zuſtimmen aber nicht in
allem Mancher der früher Skeptiker war in bezug auf
unſere Kolonien hat ſich heute ſchon bekehrt Ein alter
Afrikaner der vor 10 Jahren beim Lagerfeuer von einer

R unſerer Kolonien ſagte ſie wäre gut aber nur für die Schutz
truppe Heiterkeit er iſt heute einer der größten Farmer

in derſelben Kolonie Der Redner beſprach insbeſondere die
Anſtedelungsfähigkeit unſerer Kolonien Vom klimatiſchen
Standpunkte aus ſei eine Beſiedelung an vielen Orten mög
lich auch wirtſchaftlich ſei ſie durchzuführen Heute haben
wir leider nicht mehr das Material an Anſiedlern wie wir
es noch vor 0 oder 50 Jahren hatten Die ſoziale Geſetz
gebung hat ſo ſegensreich ſie ſonſt ſein mag manchen die
Eigenſchaften genommen die ſie zu Vionieren in den Kolo
nien ſtempelten Die Baumwolſenkultur bringt dort am
neiſten wo dem Schwarzen der Schnavps zugänglich iſt Wenn
an dem Schwarzen Schnaps gibt ſo arbeitet er intenſiv
Pnſt nicht Die Arbeiteranwerbung muß organiſiert werden
e Steuern müſſen ſo eingerichtet werden daß die Leute
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gezwungen ſind etwas zu tun Daneben müſſen wir auch
die Kulturaufgaben in Afrika tun Ebenſo warten große
ſanitäre Aufgaben auf uns denn die Eingeborenen leiden
unter den Tropenkrankheiten nicht weniger als die Europäer
Wir dürfen auch die ideale Hebung des Negers unter keinen
Umſtänden vernachläſſigen Jch trete nicht für den allge
meinen Schulzwang ein wohl aber ſoll jeder Schwarze der

in den Elementarfächern ausbilden will dazu Gelegen
heit haben Darauf tritt eine Pauſe ein

An die Referate ſchloß c lebhafte Diskuſſion an
Dr Hintorf Charlottenburg Wir haben die ältere Kultur
und dürfen uns den Eingeborenen gegenüber nichts vergeben
Wir müſſen das ſpreche ich ruhig aus den Herrenſtandpunkt
ihnen gegenüber bewahren Damit ift nicht geſagt d wir
ſie zu Sklaven machen wollen Aber der Unterſchied zwiſchen
Herrenklaſſe und Arbeitern muß hochgehalten werden Wenngeſagt wird Zwangsarbeit tauge nicht ſo frage ich Jſt denn

unſer Heer nicht in gewiſſer Beziehung ein Zwangsheer
Widerſpruch Vizepräſident des Reichstags Dr Paaſche

Die Frage iſt jetzt aktuell geworden weil plötzlich eine An
ſchauung wieder auftreten wird die eine gewiſſe Beunruhi
gung in unſere Kolonien getragen hat Unbeſtreitbar iſt
daß bei allen weißen Elementen draußen heute eine Miß
ſtimmung herrſcht Zurufe leider Es iſt nicht richtig
daß unſere Beamten unſere Farmer nur mit der Nilpferd
peitſche zu ſehen ſind Es iſt auch nicht richtig daß wir in
brutaler Weiſe die Neger behandeln Wir kennen hier alle
den Wert der Kolonien Wir wollen deutſche Kolonien und
nicht Negerkolonien Der Neger ſoll milde Herren haben
die ihn erziehen wie es ſich geziemt für gebildete Leute
Was iſt übrigens Zwangsarbeit was iſt Freiheit Die
Freiheit iſt immer draußen unter gegebenen Schranken zu
verſtehen Die Freiheit die viele für die Neger reklamieren
haben wir in Deutſchland nie und nimmer gehabt Wir
zwingen jetzt das Kind bis zu 14 Jahren in die Volksſchule
zu gehen und Gebildete zwingen wir bis zu 20 Jahren in
die Schule wo der Neger ſchon längſt vergnügter Familien
vater iſt Wer bei uns arbeitsſcheu iſt den ſteckt man ins
Zuchthaus Beim Neger aber ſpricht man von einem uner
hörten Eingriff in die Menſchenrechte Die ideale Hebung
der Neger iſt Sache der Miſſion Sie haben ſich dieſer Auf
gabe ſeit Jahrhunderten mit gutem Erfolge unterzogen Po
litiſche Koloniſation heißt Das Land untertan machen dem
Staat der es erworben hat Direktor der Deutſchen Togo
geſellſchaft Hupfeld Berlin Wir treiben Kolonialpolitik für
uns Deutſche und nicht für fremde Raſſen Wir freuen uns
wenn wir den Schwarzen Kultur bringen können Der
Vorteil des Vaterlandes muß aber ausſchlaggebend ſein Es
muß uns klar ſein daß wir es drüben mit einer anderen
Raſſe zu tun haben Das Verhalten der Engländer iſt ein
anderes auf dem Papier und in Wirklichkeit Es handelt ſich
darum Wollen wir den Raſſenunterſchied feſthalten oder
nicht Jch bin der Anſicht wir müſſen ihn aufrecht er
halten Damit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag Hupfeld
die Leitſätze der Berliner Abteilung auf die Tagesordnung
der nächſten Vorſtandsſitzung zu ſetzen wird einſtimmig an
genommen Als Ort für die nächſte Tagung wird Dres
den beſtimmt

Der Präſident teilt weiter mit daß ein Begrüßungs
telegramm vom Flottenverein in Danzig eingegangen iſt
Das Telegramm wird ſofort beantwortet

Es wird dann ein weiterer Antrag der Abteilung Berlin
verhandelt der den Erwerb und den Verluſt der deutſchen
Staatsangehörigkeit betrifft Der Antrag bittet den Reichs
kanzler um baldige Vorlegung einer Novelle die das bis
herige Geſetz abändere ſonſt würden weitere deutſche Volks
werte verloren gehen Der Stellung eines großen koloni
ſierenden Weltvolkes entſpricht es am meiſten wenn der
Erwerb ſeiner Staatsangehörigkeit für Fremd nationale er
ſchwert ihr Verluſt aber ſo gut wie unmöglich gemacht wird
Es wird deshalb verlangt trotz der Schwierigkeiten und Un
bequemlichkeiten, die daraus für unſere Diplomatie und
unſere konſulariſchen Beamten erwachſen das engliſche Vor
bild in dieſer Frage der Geſetzgebung an erſter Stelle zur
Richtſchnur zu nehmen Der Antrag wird gegen 1 Stimme
angenommen

Ein Antrag der Abteilung Offenburg i der zur Er
innerung an das 25jährige Jubiläum der Deutſchen Kolo
nialgeſellſchaft zur Bildung eines Kolonial Jnvalidenfonds
auffordert wird dem Ausſchuſſe zur Behandlung überwieſen
Drreg tet ſollen zum Teil durch eine Lotterie aufgebracht
werden

Graf Goetzen bringt folgenden Antrag ein Die Haupt
verſammlung richtet an den Reichskanzler das Erſuchen in
Zukunft den Gouverneuren größere Mittel zur Förderung
der Geſundheitspflege für Weiße und Farbige zur Verfügung
zu ſtellen Dieſer Antrag wird angenommen

Anträge des Deutſch Kolonialen Frauenbundes und der
Abteilung Berlin fordern engeren Anſchluß des Frauenbun
des an die Deutſche Kolonialgeſellſchaft Den Anträgen
wird zugeſtimmt Der Deutſch Koloniale Frauenbund erhält
den Namen Deutſche Kolonialgeſellſchaft Frauenabteilung
Ein Antrag Allenſtein verlangt daß in den öffentlichen und
privaten Eingeborenenſchulen unſerer Schutzgebiete die
deutſche Sprache nur in beſonders zu genehmigenden Aus

nahmefällen gelehrt wird Dr Hindorf empfiehlt folgenden
Ausſchußantrag Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft ſpricht ſich
dahin aus daß ungeachtet des berechtigten und notwendigen
Strebens den Kulturſtand der eingeborenen Bevölkerung in
unſern Kolonien zu heben es ſich doch nach 34 der Ver
hältniſſe im allgeminen nicht empfiehlt, die deutſche Sprache
zum Unterrichtsgegenſtand in den deutſchen Schulen zu
e Der Antrag wird vernünftigerweiſe mit groMajorität abgelehnt Domit iſt die Tagesordnung erſh pft
und die Tagung wird geſchloſſen

Bremen 13 Juni Jn den fortgeſetzten Verhandlun
gen der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wurde eine Reſolu
tion angenommen den Reichskanzler zu bitten daß die
Vorlegung eines neuen Geſetzes betr den Erwerb und Ver
luſt der Staatsangehörigkeit ſofort beim Wiederzuſammen
tritt des Reichstages erfolge Die Deutſche Kolonialgeſell
ſchaft halte die Verluſte deutſcher Volkswerte unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen für zu ſchwer als daß noch
ein weiterer parlamentariſcher Tagungsabſchnitt darüber
hingehen dürfte Der Erwerb der Staatsangehörigkeit
müſſe für Fremdnationale erſchwert ihr Verluſt aber ſo
gut wie unmöglich gemacht werden Eine weitere Reſo
lution ſpricht ihre Sympathie für den Antrag auf Bil
dung eines Kolonialinvalidenfonds aus Die
Geſellſchaft würde es mit Freude begrüßen wenn im Sinne
dieſes Antrages durch die Regierung vorgegangen würde
Gouverneur a D Graf Götzen wünſchte die Bewilligung
reicherer Mittel für die Eingeborenenfürſorge
Unterſtaatsſekretär v Lindequiſt erklärte daß das
Reichskolonialamt dem Antrage durchaus ſympathiſch gegen
überſtehe und ſein Möglichſtes tun werde Der Antrag des
Deutſchen Kolonial Frauenbundes auf Auf
nahme als korporatives Mitglied der Kolonialgeſellſchaft
wurde angenommen Nach Erledigung weiterer Anträge
ſchloß der Präſident die diesjährige Ha u ptverſamm
lung Von der Tagung des Deutſchen Flotten
vereins in Danzig war ein Begrüßungstelegramm ein
gegangen das dankend erwidert wurde Bei dem an
ſchließenden Feſteſſen brachte Bürgermeiſter Dr Pauli einen
Trinkſpruch auf den Kaiſer und in einer zweiten Anſprache
ein Hoch auf den Präſidenten der Kolonialgeſellſchaft Her
zog Johann Albrecht zu Mecklenburg aus Der Herzog gab
ſodann einen Rückblick auf die Verhandlungen der ver
floſſenen Tage und ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf
die Stadt Bremen den Senat und die Bremer Abteilung
der Kolonialgeſellſchaft
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GSeschäftsverkehr
Stottern Die Gräfelfinger Sprachheilanſtalt deren Pente

verfahren ſchon durch ſeine ſchnellen Erfolge großes Aufſehen er
regte hat nun endlich den Weg zur rein mechaniſchen Verhinderung
und Beſeitigung des Stotterns gefunden Der nach jahrelangem
Studium endlich zum Patent angemeldete Penteapparat befreit
Stotternde ſofort nach dem Anlegen auch von dem ſchwerſten Leiden
Daß es ſich um etwas durchaus Reelles handelt zeigt das Jnſerat
in unſerer heutigen Nummer jeder Stotterer ſoll ſich erſt an ſich
ſelbſt von der verblüffenden und überraſchenden Wirkſamkeit des
Apparates überzeugen bevor er ſolchen beſtellt Der Apparat wird
auf Wunſch von dem Vertreter der Anſtalt nochmals vorgeführt am
Sonntag 14 Juni vorm von 10 1 Uhr in Halle a
im Hotel Goldene Kugel zu welcher Vorführung Jnte
reſſenten ſich pünklich einfinden wollen da ſie nur noch an dieſem
Tage ſtattfindet

D

Meteorologiſche Station
7

12 Juni 13 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,7 752hermenetee ins aWe n Beisteit W Se
Maximum der Temperatur am 12 Juni 24,320Münimum in der Nacht vom 12 Juni zum 13 Juni 14,2 0
Niederſchläge am 13 Juni 7 Uhr morgens 1,5 mm
Florabad Waſſerwärme 18 C
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Amtliche Bekanntmachung

dem des hieſigen Magiſtrats zur Einſicht ausliegt

131 Glaſermeiſter Robert Karſch
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Baugewerksmſtr Ernſt Jentzſch
Expedient Emil Koch
Gaſtwirt Franz Siedersleben
Brauer Albert Mühl
Schloſſer Karl Benkert
Privatier Eduard Frommann
Gaſtwirt Auguſt Schultze
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Former Friedrich Kuhne
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Lehrer Karl Thomas
Tapezierer Ernſt Taatz
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Tiſchler Reinhold Schurig
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Kaufmann Alfred Froſt
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Klempnermeiſter Hermann Kehr
Gaſtwirt Karl Schmeißer
Rentier Richard Thurm
Sägewerksbeſ Franz Berghaus
Jnſpektor Friedrich Buchmann
Inſpektor Otto Schneider
Stärkefabrikant Bruno Heſſe
Fabrikant Heinrich Oſtermann
Profeſſor Bruno Hebeſtreit
Oberlehrer Heinr Hawickhorſt
Rentner Theodor Angermann
Kaufmann Werner Jordan
Fleiſchermeiſter Hugo Taatz
Rentner Hermann Strähle
Buchdruckereibeſ Herm Kuhnt
Stärkefabrikant Wilh Nebert
Dreher Wilhelm Küſter
Tiſchler Guſtav Knaack
Privatmann Friedrich Nagel
Tiſchlermeiſter Herm Atzler
Rentier Eduard Eder
Kaufmann Max Körtge
Modelltiſchler Friedr Schulz
Schriftſetzer William Schweder
Fabrikbeſ Albert Lange
Ober Telegr Aſſ Herm Meier
Steinmetzmſtr Karl Wendenburg
Friedhofsinſp Herm Miehlich
Handelsmann Franz Eulenberg
Bergmann Louis Wolf
Fabrikbeſitzer Wilh Jäger
Bureau Aſſ Fritz Schmidt
Verwalt Jnſp Albert Dittmar
Obergärtner Louis Engelhardt
Maurer Karl Keindorf
Arbeiter Karl Hoppe
Former Ernſt Geißler
Arbeiter Reinhold Hildebrandt
Friſeur Martin Schesny
Markthelfer Paul Menſch
Arbeiter Friedrich Ferdinand
Kernmacher Alwin Moſebach
Rentier Wilh Grunewald
Bäckermeiſter Heinr Siebert
Fabrikbeſ Bruno Reinicke
Fabrikdirektor Wilh Jordan
Lehrer Albert Angerſtein
Spediteur Oswald Günther
Techniker Otto Sondershauſen
Prokuriſt Reinhold Heinze
Fabrikdir Ferdinand Deparade
Privatier Ernſt Michaelis
Former Stephan Dominiak
Former Willy Schwertfeger
Fabrikbeſ Alwin Taatz
Spediteur Jakob Hirſch
Fabrikbeſ Artur Lattermann
Fabrikdir Adolf Schulze
Schmied Herm Reinhold
Dreher Max Schwenke
Fabrikant Alwin Tietz
Prokuriſt Georg Keller
Wiegemeiſter Ferdin Wünſch
Betriebsleiter Guſt Teute
Lagerhalter Friedr Thiemann
Schneidermeiſter Franz Bohne
Kaufmann Simon Schloß
Fabrikant Friedr Noll
Stadtrat Karl Dönitz
Fabrikbeſ Karl Ehrenberg
Gymnaſ Lehrer Paul Freſe
Eiſenb Betr Sekr K Wagner
Ingenieur Reinhold Lindner
Kaufmann Paul Heinemann
Bergrat Alfred Siemens
Kaufmann Richard Ernſt
Dreher Heinrich Beſſel
Modelltiſchler Albert Thiele
Rektor Otto Schulze
Kaufmann Wilhelm Lüdicke
Maſchinenfabrikant Otto Necke
Rentier Wilhelm Bohn
Ober PoſtAſſ Rich Leppin
Lehrer Traugott Körber
Kaufmann Eduard Strüver
Ingenieur Eugen Anſchütz

Gemäß S 24 des Reglements über die Ausführung der Wahlen zum Hauſe
am 3 bezw 5 Juni 1908 im Saalkreiſe und in der Stadt Halle gewählten Wahlmä
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t Karl Minner
irektor Paul Sipp

Ober PoſtAſſ Robert Hüther
Lehrer Zrir Kirchert
Eiſenb Sekr Theodor Borchert
Poſtſekr Adalbert Dörfer

e ranz Keil
aufmann Rob Luckau

Techniker Otto Förſter
Poſt Aſſ Karl Kramer
Kaufmann Albert Jahn
Kaufmann Paul Vecker

Emil Ritzer
alermeiſter Otto Möllhoff

Arbeiter Alb Wüſthof
Schloſſer Karl Roſt
Kaufmann Bruno Horn

e Guſt Siedelärtnereibeſ Herm Stieme
Fran Guſt Täſchner

aufmann Ernſt Hofmeiſter
Kaufmann Paul Rother
Maurermeiſter Karl Lingesleben
Holzhändler Otto Weißbarth
Rentier Aug Knabe
Kaufmann Oskar Manſchewski
Rentier Theodor Preßler
Rentier Karl Neſſe
Stadtrat Guſt Richter
Kaufmann Paul Ganzer
Kaufmann Albert Ernſt
Rentner Hermann Haaſe
Fabrikbeſitzer Hermann Witt
Kaufmann Otto FJerichow
Fabrikant Ferd Lindenhahn
Kaufmann Paul Koch
Rentier Karl Haring
Kaufm Siegmund Windesheim
Kaufmann F Otto Hofmann
Buchdruckereibeſ Wilh Brandt
Rentier Rich Daniel
Fabrikant Karl Schöne
Kaufmann Phil Schwabach
Kaufmann Herm Buttermilch
Kaufmann Johann Sanow
Kaufmann Bernhard Friedrich
Prokuriſt Emil Buſchendorf
Prokuriſt Ottomar Rebling
Kaufmann Karl Probſt
Architekt Paul Grempler
Lokomotivführer a D F Becker
Knappſchaftsſekr Andr Heinicke
Fleiſchbeſchauer Heinrich Heſſe
Hausbeſitzer Aurel Thieme
prakt Arzt Viktor Switalsky
Kalkulator Guſtav Franke
Vorarbeiter Guſt Kammermeyer
Geſchirrführer Bernhard Mächler
Kaufmann Hugo Groſſe
Fleiſchermeiſter Paul Heßler
Kaufmann Thilo Spieß
Tiefbauunternehmer K Fallnich
Bankier Louis w
Kaufmann Wilh Werther
Jngenieur Rudolf Fölſche
prakt Arzt Dr med Herm Keil
Bankier Kurt Steckner
Jngenieur Max Dehne

Gruppe II
Halle a Stadtkreis

Schneidermeiſter Wilh Gottſchalk
Kürſchnermſtr Louis Schneider
Glaſermſtr Guſtav Rüdiger ſen
Kaufmann Emil Häußler

Fleiſchermſtr Hermann Kümmel
Privatier Ernſt Britting
Böttchermeiſter Wilhelm Arendt
Privatier Theodor Haring
Kaufmann Otto
Kaufmann Albin Hornbogen
Kaufmann Robert Roſenberg
Kaufmann Otto
Kaufmann Ottomar Brehmer
Kaufmann Albert Friedländer
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Kaufmann Ernſt Jentzſch
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Gewerkvereinsbeamter Herberger
Drechſlermſtr Friedrich
Privatier Auguſt Lilienthal
Kaufmann Franz Bauer
Architekt Otto Haring
Generalagent Guſtav Schmidt
Lehrer
Fabrikbeſ Franz Rudolph
Rentier Hermann Blumenthal
Kaufmann Louis Huth
Kaufmann Salomon Müller
Lehrer Ludwig Mansfeld
Sattlermeiſter Bruno Huth
Malermſtr Otto Nikolai
Bureauvorſteher Auguſt Paul
Privatier Ferdinand Frenzel
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Werkſt Vorſt Emil
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Schmiedemſtr Friedrich Berlich
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Lehrer Hermann iKaufmann Fr du t
Steinſetzmſtr FriedrKaufmann Guſtav Scaſternete

Kaufmann Paul Fohl
Eiſenbahnſekr Auguſt MittBürgermeiſter a 9 A Eb
Kaufmann Adolf Gebauer ing
Kaufmann Karl Georg
Kaufmann Karl Bartels
Maurermeiſter Franz Karl
Bäcker Hermann Ge ersbach
Tapezierer Albin Adler
Rentier Karl Marhold
Schloſſermeiſter Karl Lier
Kaufmann Rudolf Purſche
Bücherreviſor Arthur Peckmann
Weichenſteller 1 Kl W Gerbe
Kaufmann Otto Holzhauſen F
Malermſtr Hermann Bärwald
Rentier Friedrich Krüger
Kaufmann Fritz Tempel
Bauunternehmer Gottfr Geier
Tiſchlermeiſter Guſtav Vogel
Lehrer Albert Roth
Bäckermſtr Max Schubert
Maurermſtr Karl Schulze jun
Zimmermſtr Karl Schulze ſen
Kaufmann Chriſtian Hoffmann
Arbeiter Franz Müller
Gelbgießer Hermann Hanſſen
Privatmann Gottfried Finger
Kaufmann Bruno Rickelt
Oberſt a D Philipp Heidenreich
Buchhändler Paul Vetter
Schloſſer Otto Hache
Büffettier Wilhelm Hinze
Rentner Louis Berner
Lehrer Ernſt Otto
Juſtizrat Karl Glimm
Geh Kom Rat Heinr Lehmann
Maurer Bernhard Stude
Büffettier Hermann Ziege
Generalagent Ludw Schmiedecke
Bureauvorſteher Otto Schütze
Fabrikbeſ Paul Rabe
Stadtrat Heinrich Rabe
Dreher Reinhold Vetter
Gauleiter Auguſt Gräfe
Kaufmann Ernſt Walther
Rentner Rudolf Pfaffe
Rentner Hermann Pantzer
Bankier Robert Frenkel
Büffettier Wilhelm Mehlgarten
Handelsmann Julius Banſe
Schriftſetzer Heinrich Däumig
Buchdrucker Paul Ellrich
Jngenieur Hugo Hünicke
Je Friedrich Ludwig
Kaufmann Georg Gerig
Gaſtwirt Ferdinand Sach
Rektor Emil Brinkmann
rn Otto Walterrivatmann Karl Gerlach
Privatmann Heinrich Richter
Tiſchler Willy Billing
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Arbeiter Johann Hanſen
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Gaſtwirt Friedrich Emmer
Gaſtwirt Robert Kaiſer
Steinmetz Karl Wendenburg
Brauer Georg Gall
Maupxer Heinrich Wolf
Maurer Franz Behr end
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Bäckermeiſter Wilhelm Kröner
Schloſſer Karl Spieß
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Rentier Auguſt Wernicke
Fabrikbeſitzer Paul Dehne
Arbeiter Hermann Mänicke
Markthelfer Louis Emmer
Profeſſor Eugen Einenkel
Architekt Karl Taube
Rechtsanwalt Wolfgang HerzfeldSZimmermſtr Herm ann
Oberlehrer a D Rudolf Rienau
Direktor Dr Karl Brandes
Architekt Georg Weber
Bankdirektor Walter Fuß
Prof Dr Johann Jakobſen
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Töpfer Otto Hartmann
Arbeiter Paul W
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Prof Dr H Hertzberg

Schloſſer Heinrich Koch
Pyrotechniker Karl Pfeiffer
Lehrer Otto Boſe
Pyrotechniker Hermann Pfeiffer
Rentier Wilhelm Fiſcher
Maurer Otto Weiske
Steinmetz Otto Becker
Fabrikdirektor Ferd Ottens
Gutsbeſitzer Wilhelm Winter
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Maurer Albert Knorre nMilchhändler Otto Lindenhahn
Sattkermeiſter Karl Kahleiß
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Direktor Ernſt Kießling
Spediteur Max Vogel
Markthelfer Georg Rumpf
Former Max Römer
Fabrikbeſ Max Engelcke
Steinbruchsbeſ Wilh Brömm
Direktor Ernſt Zwanziger
Amtsrat Wilhelm Nagel
Lagerhalter Wilh Bernſtein
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Rittergtspcht Karl Reichert

Bruckdorf Former Ferd Lorenz
Herm Keller

Gutsbeſ Otto Milius
Zwintſchöna Otto Wenzel

utsbeſ Paul Mühl
pfordt

Kleinkugel Gutsbeſ Franz Walther

Guſt Stöbe
M Schneider
Kurt Beil
Karl Weber
A Nietſchmann
William Schaaf
Herm Beyer
Rob Waage
Guſtav LindnerGottenz Arthur Schaaf

Schwoitſch Hugo HenzeLochau Lagerhalter R Hartmann
Weſenitz Mühlenbeſ H Pfautſch

Osmünde

Gottenz
Großkugel

195 Lochau Gutsbeſitzer Ernſt Knittel 251 Ammendo196 Döllnitz Rittergutsbe A Goedecke 252 rf e Ka Vothe
197 Diestau s ent Guſt Engel ernhardt193 v etreidehdlr E Hoffmann 253 Kfm Otto Drucklauff199 Gutsbeſ Oskar Walker 254 Zimmermeiſter Karl
200 itterautsbeſ Rammerherr 35 Möbußv ow F Drechſler Otto Schmidt201 Oſendorf Maurer Karl Rothe 256 hl ar ges ann
202 Buchdrucker Karl Haring 257 Kaufm Ernſt Karius
203 Oſendorf Bäcker Moritz Funke 258 Bautechniker Franz204 entier Jul Engel Ohme jun205 Beeſen Arb Emil Schleich 259 Gemeindevorſteher206 2 Guſtav 7 W Kürten207 7 Gutsbeſ Emil Sachſe 260 Berginſp G Heckmann208 W rivatm Rich Stein 261 Nietleben Maurer W len z
209 utsbeſ Herm Elſte 262 Arbeiter Alb Meye210 Gärtnereibeſitzer 263 Lagerh Th AngermannBernh Möllers 264 Arbeiter E Waldheim211 Wörmlitz Arb Herm Rannefeld 265 Gutsbeſ Th Rammel
212 Gutsbeſitzer Hermann 266 rakt Arzt Dr med

Dockhorn Gaebelein213 Rittergutspächt Rich 267 Nietleben Maurer Albert Metzner
Rehfeld 268 Maurer Albert Börner214 Böllberg Brauer Hermann 269 Ernſt Wichertt Rauſchenbach 270 andwirt Otto Adam215 z Dreher Otto Kahnt 271 Gutsbeſitzer Rich Koch216 Maur Aug Elſtermann 272 Apotheker Albin Voigt

Mühlend Georg Leiſter ritter218 Diemitz Gutsbeſ Wilh Berndt 273 Oberpfleger Primus219 5 Oskar Köke GraupnerS Jnſpekt Max Rudolph 274 Rendant Wilh Gebhardt
221 Diemitz II Maſchiniſt Otto Lange 275 Inſpektor Heinr Gründler

mann222 Stellmacher Alfred Halle a den 11 Juni 1908
R Reiſe Aug deat Der Wahlkommiſſar
2 r andwirt Aug Haake 3S den teſte Karl v Kroſigk

ScheffelmannS zen et Königl Landrat557 ar hutsbeſ Reinholdgöke Vorſtehende Bekanntmachun ird227 Dölau I Maurer Otto Röber uns iS e mag Settzeſer dere zur öffentlichen Kenntnis
Franz Stöbe3 Gutsbe 4g I Halle D den 12 Juni 1908

Weſtfeld i231 Maurer Paul Meiſe 2 Magiftrat
232 Verſich Beamter Karl

Denicke
233 pr Arzt Dr med HermHennicke

234 Fabrikbeſitzer Franz
h Baenſch235 Döllnitz Brauereiarbeit Herm

ge
236 Gemeindevorſteh Karl

Zimmer
237 Schmiedemeiſter Karl

Brauer
238 pr Arzt Dr med Wilh
e Märzdorff239 Lagerh Louis Bieler240 Gutsbeſ Herm Schatz
241 Gärtner Wilh Zehler242 Radewell Arbeiter Karl Becker
243 Zimmermeiſter Guſt

Böttger
244 Platzmeiſter Franz

Brömme
245 Rittergutsb O Nette246 e Landw Siegfe Nette247 Bäcker Karl Schiepe
248 Maurer BertholdFrommknecht

249 Lagerh Otto Oswald250 Landw Kurt Rudloff

n

und ſeine

von
E Geuzmer undStadtbaurat

Kein landkäufiger Führer

nen
und Einrichtun gen von Männernwaltung erheben das Werkkunde und tadtgeſchichte

Halle a S

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrats
und zahlreicher Fachmänner herausgegeben

Dr O Förtſch

5 und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan
Karte der Umgegend e

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheftet 80 Pfg
mit zuſammengeſtellten oberfläch

chen Angaben

utoritative Abhandlungen über alle wirtſchaft
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffen

er Wiſſenſchaft und
zu einem Handbu

Otto Hendel

Zur Aufklürnng
Kathreiners Malzkaffee iſt kein Surrogat ſondern liefert ohne

eden weiteren Zuſatz das beſte und wohlſchmeckendſte Haus und Familien
getränk
Bohnenkaffees in hohem Maße aber ohne deſſen Schädlichkeiten

Kathreiners Malzkaffee ſeit 18 Jahren glänzend bewährt und täglich
von Millionen Menſchen getrunken iſt wohlſchmeckend geſund und billig
Nur echt im geſchloſſenen Paket in der bekannten Ausſtattung mit Bild
und Namen des Pfarrers Kneipp und der Firma Kathreiners Malzkaffee
Fabriken

Wichtig iſt

W

Stadtrat

ichen Anlagen
er

der Heimat

die richtige Zubereitung
Kathreiners Malzkaffee niemals loſe ausgewogen verkauft wird

im Konkurrenz Kampf ist ein wir
kungsvoll abgefasstes Inserat am
richtigen Platze Derartige Vorschläge
hat für Sle kostenlos die Firma
Haasenstein Vogler H G
Halle a Grosse Ulrichstr 68

Man achte darauf

Kathreiners Malzkaffee beſitzt den beliebten Wohlgeſchmack des

10282

daß

irex Zahnpulver

in RAuto Dose

Automatische
Pulverabgabe Neun

Eln Ideal Präparat von denk
bar zartester Foinheit

Inhalt ca 60 Portionen 2 Aſo
atte ausreichend Preis M I

IREx
in Auto Dose

m

Wenn Sie Kaffee gerne trinkenSchlaflosigkeit eund Kaffee aunangenehme Zustände danach be
kommen so machen Sie einmal einen

Versuch mit dem Coffeinfreien Kaffee HAG Schutzmarke Reftungsring
der in verschlossenen Plund Paketen in allen besseren Geschäften
zum Preise von 20 Mk und höher per Pfund zu haben ist Vergleichen
Sie außerdem seinen Geschmack mit dem anderer im Preise gleicher
Kaffeesorten und Sie werden finden dab er auch in dieser Beziehung
den Vorzug verdient Er schmeckt weicher und lieblicher und hat das
volle schöne Aroma der edelsten Sorten Er ist der einzige Kaffee der
bei Blutarmut Nervosität Nierenleiden Gicht ete etc ärztlich ohne
weiteres gestattet wird da ihm das schädliche Cotfeln
entzogen ist Der Cotfeinfreie Kaffee HAG wird her
gestellt unter ständiger Kontrolle des chemischen
Taboratoriums Fresenius Wiesbaden von der Kaffee tHandels Aktien Gesellschaſt Bremen Lassen e
Sie sich nicht irremachen von Verkäufern dis Um
noch nicht führen sondern urteilen Sie selbst e

Heirat
Brauereibeſitzer in einer
rn Stadt der Provinachſen vermögend mit

utem Geſch vornehmenharakter tadelloſem Ruf möchte
vermögende Dame auch Witwe

ofeſStagf amburs
Vor u Nachsafson bed orm
Prelso C Essing Wwe

u

Wein r 7 r 4 1908 27 heiter trat kennen
her ernen erten e v auensvoll unter Zuſicherung ſtrengſterS Vlbrerttennte 669 5 a d Expd Ztg einzuſenden s

Tapeten
Naturell Tapeton von 10 Pf an

Gold T ten edenan verl tente ſee b Nr 516
Gobr Zioglor Lünedurg

13600
Hauptgew 7 Kompl teo Spa i Reit u

ferner 400 Gewinne Mark

be wird unt
toos Nur 50 Pfennig t e J riert ändert Wanerirrustit

rto u Liste 30 Jverseudet h unter

Hagemann u
empfehlt

aohnabme Waſchgefäße z
Cegründoet 1864



Um die noch vorhandenen Bestände meiner Modeartikel recht sechnell zu tüumen veranetalte ich von I Monmtax den 15 Junlt ab einen

Sommer Ausverkauf
Derselbe enthält fast alle fertlgen und halhb fertigen ArtiKkol als

Jackotts
Kleider in Seide Wollstoffen Mousselin und Waschstoffon alle Blusen in

Paletots Boleros LIfthoys Stauh und Reisomäntel Kostüme Kostümröcke Modell u andereis eicle Spitzenstoff Woll und Wasehstoff
in Ponge Wollbatist indisch Mull weiss und sohwarz Tüll

Ferner enthält er die der Mode unterworfenen Kleiderstoffe sowie alle Reste und Roben Knappon Masses

artigehalbfortige Roben

Gute Caren billigst zu kaufen benutze man diese Gelegenheit SS

Theodor Rühlemamnm
Preußiſche CentralBodenkreditAktiengeſellſchaft

Subſkription
auf

Anverlosbare
Rark 20000000 4 Central Pfandbriefe vom Jahre 1907

bis 1917 unkündbar
emittiert auf Grund des

Allerhöchſten Privilegiums Sr Majeſtät des Königs von Preußen vom 21 März 1870

tion beſtimmte Betrag bildet einen Teil der unverlosbaren 49 CentralPfandbrief Anleihe vom Jahre 1907welche auf Grund des im e am 13 Juli 1907 veröffentlichten Proſpektes zum Handel und zur Notiz an den
Börſen von Berlin Frankfurt a Cöln Breslau Dresden Hamburg Leipzig und München zugelaſſen worden iſt

Von dieſen unverlosbaren 4 h Pfandbriefen wird der Betrag von

Mark 20000 000
Mittwoch den 17 Juni 1908

97,50 Prozent
li abzüglich laufender Stückzinſen vom Tage der Abnahme bis 30 Juni l J bei Abnahme nach dem
tückzinſen vom 1 Juli 1908 bis zum Tage der Abnahme

Der zur Sub

am

zum Kurſe von

bei Abnahme vor dem 1
1 Juli zuzüglich laufender

i i de l VBoden i esden bei der Allgemeinen Deutſchen Creditin Bertn pei der winn Afttengeſeuſchatt h Auſtalt Abteilung Dresden
u e Direktion der Diskonto Geſell Hamburg L Behrens Söhneſchaft Norddeutſchen Bank in HamburgS Bleichröder e M M Warburg s CoFraukfurt a M Direktion der Disconto Geſell Leipzig ammer 8 Schmidtaft llgemeinen Deutſchen CreditCöln Sal Oppenheim jr Co AuftaltBreslau E Heimann e e e z Allgemeinen Deutſchen CreditG v Pachaly s Enkel Auſtalt Abteilung Becker s Coe dem Schleſiſchen Bankverein München Bahyeriſchen Ban r ne

in Halle aſs bei dem Halleſchen Hankrerrin von Kuliſch Kaempf Co KommanditGeſellſch a Aktien
und den ſonſtigen Zeichnungsſtellen während der üblichen Geſchäftsſtunden früherer Schluß vorbehalten zur Subſkription auf elegt

Bei r ubſkription iſt r h z f v Frozent des gezeichneten Betrags in bar oder in ſolchen Effekten zu hinteregen welche die Zeichnungsſtelle als zu g erachten wirdDie Zuteilung blewt dem Ermeſſen der einzelnen Zeichnungsſtellen überlaſſen Den Stempel der ZuteilungsSchlußnote hat
der Zeichner zur Hälfte zu tragen

Die Abnahme der zugeteilten definitiven Stücke hat in der Zeit vom 26 Juni bis 31 Juli 1908 zu geſchehen
Die Central Pfandbriefe ſind ausgefertigt in Abſchnitten zu 5000 3000 1000 500 300 und 100 Mark und mit Januar Juli

Zinsſcheinen verſehen Sie werden von der Reichsbank in Klaſſe 1 veliehen
Seitens der Jnhaber ſind die Central Pfandbriefe unkündbar Die Geſellſchaft hat dagegen jedoch erſt vom I Januar 1917

ab das Recht die Anleihe zur Rückzahlung zu kündigen Die Kündigung iſt immer nur zum 2 Januar oder Juli zuläſſig und muß
dreimal das erſte Mal innerhalb der erſten 8 Tage des dem d re h Monats Juli bezw Januar bekannt
gemacht werden Sie kann nur die ganze Anleihe oder einzelne Serien zum Ge enſtand haben Bei der Kündigung einzelner Serienmuß die Reihenfolge derſelben innegehalten werden Eine Verloſung findet ei dieſer Anleihe nicht ſtatt ebenſowenig eine Rück
zahlung innerhalb einer beſtimmten riß

Die Preußiſche CentralBodenkredit Aktiengeſellſchaft zu Berlin iſt am 23 Mai 1870 in das Handelsregiſter eingetragen Der
Vorſtand derſelben beſteht aus dem Präſidenten und drei Direktoren Präſident und Direktoren werden vom Verwaltungsrat gewählt
die Wahl bedarf jedoch der Allerhöchſten Beſtätigung durch Se Majeſtät den Ksguig

Die Aufſicht der St regternng wird unter Leitung des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten durch einen
Staatskommiſſar ausgeübt welcher befugt iſt jederzeit die Bücher S riften und Beſtände der Geſellſchaft einzuſehen von den Verwaltungsorganen der Geſellſchaft gen zu verlangen und an allen Sitzungen der Verwaltungsorgane teilzunehmen Jhm ſind gleich
zeitig auch die Obliegenheiten eines Treuhänders übertragen

Am 30 Mai 1908 betrugen

das eingezahlte Grundkapital Mark 39 600 000der Beſtand an erworbenen Hypotheken 6331 674 783 77der Beſtand an erworbenen KommunalDarlehnen 120 861 49205
Der Amlauf von Central Pfandbriefen 658 730 5565der Umlauf pon Kommunal Obligationen 122 456 800Für die pünktliche Zahlung von Kapital und Zinſen der CentralPfandbriefe e die in das e r iſter eingetragenen Darlehnsforderungen Der Staatskommiſſar hat die Urkunden über die Hypotheken orderungen unter Mitverſchluß der Geſellſchaft

zu verwahren und darf dieſe Urkunden nur d der Vorſchrift des Reichshypothekenbankgeſetzes herausgeben
Kein Pfandbrief darf von der Geſellſchaft ausgegeben werden der nicht zuvor durch eine ihr zuſtehende in das Hypotheken

regiſter eingetragene Hypothekenforderun 3 iDie Geſellſchaft gewährt hyrärh ariſche Darlehne nur auf ſolche Grundſtücke die einen dauernden und ſicheren Ertrag geben
Sie beleiht Grundſtücke in der Regel nur zur erſten Stelle die Beleihung darf die erſten drei Fünfteile des Wertes des Grundſtücks
nicht überſteigen

Landwirtſchaftliche Grundſtücke dürfen bis zu zwei Dritteln ihres Wertes beliehen werden ſoweit die Zentralbehörden derBundesſtaaten in welchen die Grundſtücke liegen oiche
Der bei der Beleihung angenommene Wert rundſtücks darf den durch ſorgfältige Ermittelung feßsgſrellten Verkaufswert

nicht überſteigen Bei der Feſtſrellung dieſes Wertes ſind nur die dauernden Eigenſchaften des Grundſtücks und der Ertrag zu berück
ſichtigen welchen das Grundſtück bei ordnungsmäßiger Wirtſchaft jedem Beſitzer nachhaltig gewähren kann

Berlin im Juni 10908
Preußiſche Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft

Berliner Stadt Anloie Sorio vom Jahre 1904 Nee be hettetaen

Gesamtkündigung und Auslosung zum Zwecke verstärkter oder ausserordentlicher Tilgung t z belt rotes Julett
bis 30 Juni 1918 ausgeschlossen inſchencele Rerligre

Tiſch Spieg m Schräukchen
Küchenſchrank u Nähmaſchine
r Zeit gebraucht ſpottbillig zu verkaufen

Geiststr 21 2 Tr
Holzwolle

Strebſame GeſchäftsFrau bitt

Fern m un 7 zgeg pünktl Zinſenzahl uSicherheit Geſl r er unt
N 2833 a d Exped d Bl

Am Dienstag dem 16 Juni a er findet die Sudskription auf

Mk 50 000 000
obiger Anleihe zum Kurze von 98 o statt Anmeldungen auf dieselbe werden kostenfrei
von uns entgegengenommen

Vereinigung Hallesoher Bankürmoen
D H Apelt Sohn B J Raer Bank für Handel und Industrie FilialeAanlle a S Falle der Ma deburg er Präüvatbank Halle a Frſedmann

Co Friedmann W Weilnsioek G I Fischer Frenkel P oetsehSewerbebank e G m b Ernst Haassengier O a iesoher Ba nieverein von KRuliseh 37 Oo Landagcehattliche Bank der Provinzsaehsen H F Lehmann Peckolt a Ranake Robert 7373722375 Paul
Schaunsell 7273 L Scohönlieht sSpar und Vorschuss b anic 10790

Reinhold Steckner Woldemar Thoss
Solhad und LuftkurortBacdl Kösen in Thüringen

bei Ei i Thüring Idheerlihe eng Paglt
Angezeigt bei Gicht Rheumatismus Herzleiden Frauenkrankheiten

Proſpekte beim Kurkomitee

Innigen Dank für
guten geliebten

bewiesen wurde

sämtlichen Erkrankungen der Luftwege insbesondere des Kehlko fes
und Skrophulose Einzſgartige wissensehaftliche Behandlungsmethode
im temperierten Trockenlnhalatorium Prospekte u Wohnungsver
zeiohnisse Kostenlos durch Stüdtische Kurverwaltung

10881

Fraut Sellenotfe

empfehlen
in allerbester solider Qualität

und reicher Auswahl

zu besonders billigen Preisen

H Huth ko

Die am 1 Juli 1903 fälligen

Juni ds Js
Co eingelöst
Gotha den 18 Juni 1908

Deutsche Grundkredit Bank Gotha
Zinsscheine unserer unkündbaren

3 und 4 proz Hypothekenpfandbriete werden bereits vom I
ab in Gotha und Berlin bei unseren Kassen in

Halle a S bei dem Halleeschen Bankverein von Kulisch Kämptf

Deutsche Grundkredit Bank

Tag un
5 Leib undahlreiche Zeugniſſe

Bitterfeld Sonnabend 20

Bruchleidendel
ie größte Erleichterung bei vollſtändiger Sicherheit bietet mein8 grekeh bare Bruchband Extrabeguent ohne

orfallbinden Geradehalter Gummiſtrümpfe

Mein langjähriger Vertreter iſt wieder mit Muſtern anweſend in
Halle Mittwoch 17 Juni 4 Uhr Hotel Stadt Bernburg Frepfene

uni 12 Uhr Beckers Hotel
Delitzſch Sonnabend 20 Juni 6 Roter Löwe

L Bogäsch Stuttgart
Schwabstrasso 38 a

m

Hintermauerungs
Decken und

pPawo

Dam find abſolut diskr Aufn u
Entb b verh ger t ürKein Heimbericht Off u J G 7016
a d Exp d Berl Tagebl Berlins W

Sonder Angebot
Nur noch kurze Zeit gültig

Herren Anzügoohne Ausnahme werden Preiſe
von nur 2,50 Mk

Sommer Ueberzieher
tadellos h Tereinigt d
adello emit eretn unge ügelt s 8308
Galgenberg Eigene LädenGeiſtſtr 36 Gr ich 32
Gr Steinſtr 53 Schmeerſtr 6
Steinweg 25 Rathausſtr 6

Fernſprecher 509b

45 Annahmeſtellen in Umgegend

0

e

Co a W
gaort Nr 23

Rohban Steine

Maſſiv gold Herrenuuhrketteng Alte Schmeerſtr 12

e F
FamilienNachrichten

Gestern abend s Uhr ent
sohlief sanft mein lieber
guter Vater der Tapezierer

Ferdinand Heine
Im tiefsten Sohmerz

Erdämuthe Heine

Die Beerdi g unsererlieben Poohteg 10928

Anna
findet am Sonntag den 14
Juni vormittags 9 Uhr von
der Kapelle des Giebi
chens teiner Vriedhbofes
Friedenstrasse aus statè

Die nj trauernden Hinterbliebene

alle Teilnahme

Halle a Niemeyerstr 6
Auguste Gaertner geb Jentzsch
Elfriede Gaertner

die uns beim Heimgange unseres

E Oppermann u Familie

ſtellten

habe
ſierten

De

wird ſi
ſehen

haben

heiſche

J Mgeſt

warnt
ihrer m
Recht
gegenü
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